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1 Aufgabenstellung 

Die Stadt Baesweiler plant im Rahmen des Bebauungsplans 
Nr. 111 „Parkstraße II“ in Baesweiler auf einer rund 7,3 ha großen 
und derzeit landwirtschaftlich genutzten Fläche, die im aktuellen 
Flächennutzungsplan als allgemeines Wohngebiet ausgewiesen 
ist, die Errichtung von Wohnnutzungen mit bis zu 180 Wohneinhei-
ten.  

Das Plangebiet liegt im Osten von Baesweiler hinter der beste-
henden Wohnbebauung der Parkstraße (Bild 1).  

 

Bild 1: Plangebiet mit umgebendem Straßennetz (Quelle Luftbild: Land NRW 
(2017), Datenlizenz Deutschland – Namensnennung – Version 2.0 
(www.govdata.de/dl-de/by-2-0), www.tim-online.nrw.de) 

Im Rahmen des Bebauungsplanverfahrens sind mit Hilfe einer 
Verkehrsuntersuchung die Auswirkungen der durch das Plangebiet 
neu erzeugten Verkehre zu ermittelten und vor dem Hintergrund 



 4 

Verkehrsuntersuchung zum Bebauungsplan   
Nr.111 „Parkstraße II“ in Baesweiler  

der geplanten Erschließung im Bereich des Sportparks zu bewer-
ten.  

Zur Bearbeitung der Aufgabenstellung erfolgt eine Bestandsauf-
nahme der aktuellen Verkehrsbelastungen durch Knotenstromzäh-
lungen an vier Knotenpunkten sowie eine Analyse des verkehrli-
chen Umfelds um das Plangebiet. Die zu erwartenden Kfz-
Verkehre werden mit Hilfe der Vorgabewerte ermittelt und anhand 
der durchgeführten Knotenstromzählungen umgelegt. Die hieraus 
resultierenden verkehrlichen Auswirkungen werden auf Grundlage 
von Nachweisen der Verkehrsqualität nach dem Handbuch für 
Bemessung von Straßenverkehrsanlagen (HBS 2015) sowie einer 
Analyse der straßenräumlichen Verträglichkeit bewertet.  

Die Bearbeitung der Untersuchung wurde bereits 2017 begonnen. 
Zum Projektstart wurden im Mai 2017 Verkehrszählungen durch-
geführt. Aufgrund der anhaltenden Projektdauer wurden die Kno-
tenpunkte im April 2023 nochmals erhoben, um die Bearbeitung 
der weiteren Schritte mit aktuellen Verkehrszahlen vornehmen zu 
können. Die Ergebnisse der Erhebung von 2017 können dem An-
hang entnommen werden.  

Die Bearbeitung umfasste eine detaillierte Bestandsaufnahme und 
Beschreibung möglicher äußerer Erschließungsvarianten des 
Plangebiets. Diese wurden im Rahmen mehrerer Abstimmungs-
termine präsentiert und diskutiert. Im Laufe der Projektbearbeitung 
hat die Stadt Baesweiler entschieden die in Bild 2 dargestellte 
nördliche Erschließungsvariante als ausschließliche Erschließung 
des Plangebiets umzusetzen. Für Müllfahrzeuge, Rettungsdienste, 
Feuerwehr und Polizei ist eine zusätzliche Abflussmöglichkeit im 
südlichen Bereich des Plangebiets vorgesehen, die vsl. entspre-
chend abgepollert hergestellt wird, so dass keine privaten Verkeh-
re diese Verbindung nutzen können.  

Die dargestellte Variante bildet für die folgende Untersuchung die 
Grundlage. Weiterer Erschließungsvarianten sind nicht weiter be-
rücksichtigt worden. 

 

Bild 2:  Nördlicher Anschluss an den Knotenpunkt Parkstraße/Parkstraße  
(Quelle Bild: HeinzJahnenPflüger Stadtplaner und Architekten) 
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2 Grundlagen und Analyse 

2.1 Erhebung der Verkehrsbelastung  

Zur Ermittlung der aktuellen Verkehrsbelastung wurden am Diens-
tag, den 18.04.2023, an dem Kreisverkehr Jülicher Stra-
ße/Aachener Straße/Max-Beckmann-Straße (KP 1) sowie an den 
Einmündungen Max-Beckmann-Straße/Parkstraße (KP 2), 
Parkstraße/Parkstraße (KP 3) und Bahnhofstraße/Parkstraße 
(KP 4) Knotenstromzählungen über den Zeitraum von zweimal vier 
Stunden von 06:00 Uhr bis 10:00 Uhr sowie von 15:00 bis 
19:00 Uhr durchgeführt. An den Messstellen wurde das tägliche 
Verkehrsaufkommen differenziert nach Pkw und Lkw erfasst. Die 
Lage der Knotenpunkte ist Bild 3 zu entnehmen. Für den Knoten-
punkt Parkstraße/Parkstraße wurden die Zähldaten ebenfalls über 
einen Zeitraum von 24 Stunden ausgewertet, um Aussagekräftige 
Hinweise zur Lärmentwicklung geben zu können. Die ermittelten 
Lärmkennwerte für den Knotenpunkt sind dem Anhang zu ent-
nehmen. 

 

Bild 3: Lage der Erhobenen Knotenpunkte (Kartendarstellung: 
https://www.openstreetmap.de/karte/) 
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Am Knotenpunkt KP1 liegt am betrachteten Werktag die vormittäg-
liche Spitzenstunde mit 1.155 Kfz/h und einem SV-Anteil von 
3,8 % zwischen 07:30 Uhr und 08:30 Uhr. Die nachmittägliche 
Spitzenstunde liegt mit 1.399 Kfz/h und einem SV-Anteil von 1,7 % 
zwischen 16:00 Uhr und 17:00 Uhr (Bild 4).  

Am Knotenpunkt KP2 liegt am betrachteten Werktag die vormittäg-
liche Spitzenstunde mit 135 Kfz/h und einem SV-Anteil von 0,7 % 
zwischen 07:00 Uhr und 08:00 Uhr. Die nachmittägliche Spitzen-
stunde liegt mit 245 Kfz/h (SV-Anteil von 1,2 %) zwischen 
16:30 Uhr und 17:30 Uhr (Bild 5). 

Am Knotenpunkt KP3 liegt am betrachteten Werktag die vormittäg-
liche Spitzenstunde mit 39 Kfz/h und einem SV-Anteil von 12,8 % 
zwischen 07:15 Uhr und 08:15 Uhr. Die nachmittägliche Spitzen-
stunde liegt mit 76 Kfz/h und einem SV-Anteil von 0,0 % zwischen 
17:00 Uhr und 18:00 Uhr (Bild 6). 

Am Knotenpunkt KP4 liegt am betrachteten Werktag die vormittäg-
liche Spitzenstunde mit 293 Kfz/h und einem SV-Anteil von 3,1 % 
zwischen 07:15 Uhr und 08:15 Uhr. Die nachmittägliche Spitzen-
stunde liegt mit 374 Kfz/h und einem SV-Anteil von 0,5 % zwi-
schen 17:15 Uhr und 18:15 Uhr (Bild 7). 

 

Bild 4: Belastungen (Kfz/h) in der Analyse an dem Knotenpunkt KP 1 in der 
vormittäglichen Spitzenstunde (07:30 Uhr bis 08:30 Uhr) (links) und in 
der nachmittäglichen Spitzenstunde (16:00 Uhr bis 17:00 Uhr) (rechts) 
am 18.04.2023 

 

Bild 5: Belastungen (Kfz/h) in der Analyse an dem Knotenpunkt KP 2 in der 
vormittäglichen Spitzenstunde (07:00 Uhr bis 08:00 Uhr) (links) und in 
der nachmittäglichen Spitzenstunde (16:30 Uhr bis 17:30 Uhr) (rechts) 
am 18.04.2023 
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Bild 6: Belastungen (Kfz/h) in der Analyse an dem Knotenpunkt KP 3 in der 
vormittäglichen Spitzenstunde (07:15 Uhr bis 08:15 Uhr) (links) und in 
der nachmittäglichen Spitzenstunde (17:00 Uhr bis 18:00 Uhr) (rechts) 
am 18.04.2023 

 

Bild 7: Belastungen (Kfz/h) in der Analyse an dem Knotenpunkt KP 4 in der 
vormittäglichen Spitzenstunde (07:15 Uhr bis 08:15 Uhr) (links) und in 
der nachmittäglichen Spitzenstunde (17:15 Uhr bis 18:15 Uhr) (rechts) 
am 18.04.2023 

Die Bewertung der Verkehrsqualität für die Knotenpunkte erfolgt in 
der Bestandssituation jeweils für die vor- und nachmittägliche Spit-
zenstunde gemäß dem HBS.  

Für Knotenpunkte ohne Lichtsignalanlage dient als maßgebendes 
Qualitätskriterium für den Kfz-Verkehr die mittlere Wartezeit auf 
jedem Fahrstreifen anhand derer die Bestimmung der zugehörigen 
Qualitätsstufen des Verkehrsablaufs erfolgt. Die Definitionen der 
Grenzwerte der mittleren Wartezeit für die einzelnen Qualitätsstu-
fen des Verkehrsablaufs von QSV A (=Wartezeiten sehr kurz) bis 
QSV F(=Überlastung) sind im Anhang angegeben.  

Angemerkt sei, dass zu untersuchende Knotenpunkte nach den 
HBS als Einzelknotenpunkte betrachtet werden und somit der Ein-
fluss benachbarter Knotenpunkte (z. B. Koordinierung, Pulkbildung 
und Rückstauungen) bei der Bewertung der Verkehrsqualität nicht 
mitberücksichtigt wird. 

Für alle betrachteten Knotenpunkte ergibt sich in der vormittägli-
chen sowie in der nachmittäglichen Spitzenstunde eine Verkehrs-
qualität mit QSV A (beziehungsweise QSV A/B an KP3 Parkstra-
ße/Parkstraße). Die Ergebnisse der Analyse sind in Tabelle 1 dar-
gestellt Die Nachweise der Verkehrsqualität können dem Anhang 
entnommen werden.  
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Tabelle 1:  Zusammenfassung der Qualitätsstufen für die vor- und nach-
mittägliche Spitzenstunde in der Analyse 

Knotenpunkt 

Spitzenstunde 

Vormittags Nachmittags  

Aachener Str./ Max-Beckmann-Str (KP 1) QSV A QSV A 

Max-Beckmann-Str. / Parkstr. (KP 2) QSV A QSV A 

Parkstr. / Parkstr. (KP 3) QSV A/B QSV A/B 

Bahnhofstr. / Parkstr. (KP 4) QSV A QSV A 

 

2.2 Analyse der Umgebungssituation 

Unmittelbar in der Nähe des Plangebiets liegt die Bushaltestelle 
„Parkstraße“. Diese befindet sich an der Aachener Straße, ca. 150 
m vom Plangebiet entfernt. Diese wird von sechs verschiedenen 
Bussen des AVV bedient (BW1, 51, 71, 151, 280, 432). Zusätzlich 
gibt es zwei weitere Einsatzwagen an Schultagen (51V und 71V). 
Die Buslinien 51 und 151 bieten eine Anbindung an Aachen und 
somit an das überregionale Bahnnetz. Die Linien 71, 431 (über die 
Haltestelle „In der Schaf“ ca. 5 min zu Fuß vom Plangebiet) und 
432 bieten eine Anbindung an die Regionalzüge Richtung Aachen 
und Mönchengladbach (RE4 und RB33).  

Die Buslinie 51 fährt in der engsten Taktung (tagsüber teilweise 
viertelstündlich) und fährt auch nachts am längsten. Auch die an-
deren Buslinien fahren regelmäßig. Ausnahme bildet die Schnell-
buslinie 151 in Richtung Aachen (fährt zweimal täglich). Eine 
Übersicht der Lage der Bushaltestellen sowie der verkehrenden 
Linien ist in Bild 8 Bild 9 zu erkennen.  
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Bild 8: Lage der Bushaltestellen und Auflistung der Buslinien 

 

Bild 9: Ausschnitt aus dem Liniennetzplan des AVV 
(https://netzplan.avv.de/slnp#, 30.08.2023) 

Die an das Plangebiet angrenzenden Bereiche sind durch eine 
überwiegende Wohnnutzung geprägt. Direkt nördlich des Plange-
biets an der Parkstraße befindet sich der Sportpark Baesweiler, 
welche einen Spielplatz, Skateanlage, Kleinspielfelder sowie einen 
Sportplatz und ein Schwimmbad umfasst. In ca. 500 m Entfernung 
befinden sich verschiedene Supermärkte (Norma in Richtung Nor-
den, Edeka und Aldi Süd westlich des Plangebiets). Ein Kindergar-
ten, eine Grundschule und ein Gymnasium befinden sich ebenfalls 
innerhalb eines 500 m Umkreises um das Plangebiet. Die Haupt-
geschäftsstraße Baesweilers befindet sich westlich des Plange-
biets und ist ebenfalls fußläufig erreichbar (s. Bild 10).  

https://netzplan.avv.de/slnp
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Bild 10: Relevante Ziele im Umfeld des Plangebiets 

2.3 Straßenräumliche Situation Parkstraße 

Als wichtige Anbindungsstrecke für das Plangebiet wurde die Situ-
ation entlang der Parkstraße näher aufgenommen und analysiert. 
Die Parkstraße kann nach den Richtlinien für die Anlage von 
Stadtstraßen (RASt 2006) als Wohnstraße oder Wohnweg klassifi-
ziert werden. Charakteristisch für Wohnstraßen sind Verkehrsstär-
ken unter 400 Kfz pro Stunde, für Wohnwege unter 150 Kfz pro 
Stunde. Dies trifft auf beide Abschnitte der Parkstraße zu (s. Ziffer 
2.1) 

Die Parkstraße ist auf der gesamten Länge zwischen der Max-
Beckmann-Str. und der Bahnhofstraße als verkehrsberuhigter Be-
reich (Spielstraße) ausgewiesen. Dies bedeutet, dass der Fuß-
gänger- und Radverkehr die Fahrbahn mitnutzen darf und Kfz ma-
ximal mit Schrittgeschwindigkeit fahren dürfen.  

Im nördlichen Abschnitt (Max-Beckmann-Str. bis Anschluss Plan-
gebiet) weist die Parkstraße ca. 4,5 m Breite mit Versätzen auf. 
Geprägt ist dieser Abschnitt durch einige Parkstände im Seiten-
raum bzw. die Zufahrten zu den Parkplätzen für den Sportpark 
bzw. das Schwimmbad. Der verkehrsberuhigte Bereich kenn-
zeichnet sich durch teilweise Aufpflasterungen wie beispielsweise 
in Bild 11 sichtbar. 
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Bild 11: Parkstraße (nördlicher Teil) etwa auf Höhe des Sportplatzes (Richtung 
Süden schauend) 

Im südlichen Abschnitt, parallel zum Plangebiet, verfügt die 
Parkstraße ebenfalls über eine Breite von ca. 4,5 m und der Fuß- 
und Radverkehr wird auf der Straße geführt (siehe Bild 12). Für 
den südlichen Abschnitt der Parkstraße gilt ein Durchfahrtsverbot, 
ausschließlich Fahrräder und Anlieger dürfen ab dem Knotenpunkt 
Parkstraße/Parkstraße die Parkstraße befahren (Bild 13). 

 

 

Bild 12: Parkstraße etwa auf Höhe der Hausnummer 71 (Richtung Süden) 

 

Bild 13: Sicht auf südlichen Teil der Parkstraße, ab diesem Punkt gibt das 
Durchfahrtsverbot mit der Ausnahme „Fahrrad und Anlieger frei“ 

Über den Knotenpunkt Parkstraße / Parkstraße soll die Erschlie-
ßung zum Plangebiet realisiert werden. Am Knotenpunkt gilt 
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„rechts vor links“ zur Regelung der Vorfahrt. Die Parkstraße ist 
Richtung Westen als Tempo-30-Zone ausgewiesen und weist eine 
Fahrbahnbreite von ca. 4,8 m auf. Sowohl am nördlichen als auch 
südlichen Fahrbahnrand befinden sich Gehwege. Die Gehwege 
entsprechen mit ca. 1,30 m bis 1,80 m nicht dem neuen Regelmaß 
von 2,50 m nach den Empfehlungen für Fußgängerverkehrsanla-
gen der Forschungsgemeinschaft für Straßen- und Verkehrswesen 
(EFA 2022). Abschnittsweise verfügt der Gehweg auf nördlicher 
Seite nur über ca. 1,00 m Breite. Das Parken am Straßenrand ist 
für den Kfz-Verkehr nicht reguliert.  

 

Bild 14: Knotenpunkt Parkstraße / Parkstraße (Richtung Westen) 
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3 Verkehrserzeugung und -verteilung 

3.1 Allgemeine Verkehrsentwicklung 

Die allgemeine Verkehrsentwicklung im Umfeld des Plangebiets 
wird auf Grundlage der zur Verfügung stehenden Daten der Stra-
ßenverkehrszählungen beurteilt. In Bild 16 ist zu erkennen, dass 
die Zählstellen im direkten Umfeld des Plangebiets einen Rück-
gang der Verkehrsmengen darstellen. Einzige Ausnahme bildet die 
Zählstelle im Verlauf der B 57. Für die Zählstelle entlang der L 240 
liegen nur Daten für das Erhebungsjahr 2021 vor, somit können 
keine Aussagen über die allgemeine Verkehrsentwicklung für die 
Straße getroffen werden.  

Ein Vergleich der Verkehrserhebungsdaten von 2017 und 2023 für 
den am höchsten belasteten Knotenpunkt Aachener Stra-
ße/Jülicher Straße/Max-Beckmann-Straße ergibt einen Rückgang 
der Verkehrsmengen (s. Bild 15).  

 

Bild 15:  Vergleich der Verkehrserhebungsdaten aus 2017 Links (Kfz) und 2023 
rechts (Kfz (davon SV)) für den Knotenpunkt Aachener Straße/Jülicher 
Straße/Max-Beckmann-Straße 

Aufgrund der Verkehrsdaten kann davon ausgegangen werden, 
dass es keine allgemeine Steigerung des Verkehrsaufkommens im 
direkten Umfeld des Plangebiets geben wird. Darüber hinaus sind 
keine zusätzlichen verkehrsrelevanten Entwicklungen bekannt. Es 
wird somit kein gesonderter Prognose-Nullfall betrachtet.  
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Bild 16: Darstellung der allgemeinen Verkehrsentwicklung um das Plangebiet. 
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3.2 Bestimmung des zusätzlichen Verkehrsaufkommens 

Im Plangebiet sollen zukünftig bis zu 180 Wohneinheiten errichtet 
werden. Der Abschätzung des Verkehrsaufkommens in der Prog-
nose liegen aus der einschlägigen Literatur1 und eigenen Untersu-
chungen2 abgeleitete Werte zugrunde, die sich in verschiedenen 
Aufgabenstellungen bewährt haben. Des Weiteren dienen Anga-
ben der Stadt Baesweiler als weitere Grundparameter u.a. ande-
ren Ergebnisse von Mobilitätserhebungen. 

Für die Verkehrserzeugung der Wohnnutzungen ist die Anzahl der 
Wohneinheiten die bestimmende Schlüsselgröße. Bei einer ange-
setzten mittleren Bewohnerdichte von 2,2 Bewohnern je Wohnein-
heit ergeben sich rund 396 Bewohner. 

Der MIV-Anteil hängt stark von der Erreichbarkeit im Umweltver-
bund und damit von der Lage des Gebiets ab. Auf Grundlage des 
Mobilitätsberichts 2022 der Städteregion Aachen werden für die 
Bewohner ein MIV-Anteil von 59 %, eine mittlere Wegehäufigkeit 
von 3,3 Wegen pro Bewohner und Werktag sowie ein Pkw-
Besetzungsgrad von 1,3 Personen pro Pkw angesetzt3. 

Für die Bewohner, die ihre Wege außerhalb des Gebiets zurückle-
gen, d.h. weder Quelle noch Ziel im Gebiet haben, wird ein Ab-
schlag von 15 % angesetzt. Die Besucherwege werden mit 5 % 
bezogen auf alle Wege der Bewohner und der Wirtschaftsverkehre 
mit 10 % angesetzt. 

Die Ansätze der nutzungsspezifischen Mobilitätskenngrößen sind 
in Tabelle 2 zusammengefasst. 

Tabelle 2: Mobilitätskennwerte der Wohnbevölkerung 

Kennwert Ausprägung 

MIV-Anteil [%] 59,0 

NMIV-Anteil (Fuß und Rad) [%] 30,0 

ÖPNV-Anteil [%] 11,0 

Besetzungsgrad [Personen je Pkw] 1,3  

Wegehäufigkeit in Neubaugebieten  
[Wege pro Person]  

3,3 

Wege außerhalb des Plangebiets [%] 15,0 

Besucherwege (Anteil an allen Wegen) [%] 5,0 

 

Mit den angesetzten Mobilitätskenngrößen ergeben sich durch die 
180 zusätzlichen Wohneinheiten rund 575 Kfz-Fahrten für Bewoh-
ner, Besucher und im Wirtschaftsverkehr pro Normalwerktag, d. h. 
288 Kfz-Fahrten/Tag jeweils im Ziel- und Quellverkehr. 

 
1 Hinweise zur Schätzung des Verkehrsaufkommens von Gebietstypen, Ausgabe 2006, 
Forschungsgesellschaft für Straßen- und Verkehrswesen. 
2 BSV Büro für Stadt- und Verkehrsplanung Dr.-Ing. Reinhold Baier GmbH: Leitfaden zur 
verkehrlichen Standortbeurteilung und Verkehrsfolgeabschätzung für verkehrsintensive 
Vorhaben im Auftrag der Senatsverwaltung für Stadtentwicklung der Bundeshauptstadt 
Berlin, Aachen 2006. 
3 Mobilitätsbericht 2022, Städteregion Aachen, Februar 2022 
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Mit Hilfe von Tagesganglinien ergibt sich an einem Normalwerktag 
die dargestellte zusätzliche stündliche Verkehrsbelastung aus der 
neuen Wohnnutzung (Bild 17). 

Hieraus ergeben sich in der vormittäglichen Spitzenstunde von 6 
bis 7 Uhr 39 Fahrten im Quellverkehr und 3 Fahrten im Zielver-
kehr. In der nachmittäglichen Spitzenstunde von 17 bis 18 Uhr 
ergeben sich 22 Fahrten im Quellverkehr und 39 Fahrten im Ziel-
verkehr. 

 

Bild 17: Tagesganglinie des Quell- und Zielverkehrs (Kfz) für die geplante Wohnnutzung an einem Normalwerktag 

3.3 Verkehrsverteilung und -belastungen 

Zur Bestimmung der Verkehrsbelastungen im Prognose-Planfall 
wurden die zusätzlich erzeugten Fahrten im Kfz-Verkehr auf die 
untersuchten Knotenpunkte umgelegt. Die Umlegung wurde mithil-
fe der berechneten Knotenstromaufteilungen der Knotenpunktzu-
fahrten der Analyse durchgeführt.  

Da der Knotenpunkt 3 Parkstraße/Parkstraße zukünftig der Er-
schließung des Plangebiets dienen soll mussten hier Annahmen 
getroffen werden bezüglich der Umlegung des entstehenden Kfz-
Verkehrs. Hier wurde davon ausgegangen, dass sowohl im Quell- 
als auch im Zielverkehr 80 % den direkten Weg Richtung Aache-
ner Straße (also geradeaus auf der Ost-West-Achse der Parkstra-
ße) wählen, 20 % die aus bzw. in Richtung Norden fahren und der 
südliche Arm der Parkstraße wird mit 0% angenommen, da hier 
eine „Anlieger frei“ Regelung gilt. Die Aufteilung der prognostizier-
ten Verkehrsmengen für die Spitzenstunden am Knotenpunkt 3 ist 
Bild 18 zu entnehmen.  



 17 

Verkehrsuntersuchung zum Bebauungsplan   
Nr.111 „Parkstraße II“ in Baesweiler  

 

Bild 18: Verkehrsverteilung Knotenpunkte Parkstraße/Parkstraße: links: Umlegung für die vormittägliche Spitzenstunde; 
rechts: nachmittägliche Spitzenstunde; [Prozentwert (absolute Zahlen LV)] (Quelle Luftbild: Land NRW (2023), 
Datenlizenz Deutschland – Namensnennung – Version 2.0 (www.govdata.de/dl-de/by-2-0), www.tim-
online.nrw.de) 

Als Grundlage für die weiteren Berechnungen wurden die Zählda-
ten der aktuellen Knotenpunktzählungen vom April 2023 verwen-
det und im Sinne eines Worst-Case-Szenarios wurden die Werte 
der Spitzenstunden aus der Analyse mit den Spitzenstundenwer-
ten aus der Verkehrserzeugung überlagert, obwohl die Zeiträume 
der ermittelten Spitzenstunden für Analyse und Prognose nicht 
exakt identisch sind.  

Die sich aus der Umlegung ergebenen Verkehrsbelastungen an 
den Kotenpunkten sind nachfolgend in Bild 19 bis Bild 22 darge-
stellt. 

 

Bild 19: Knotenstrombelastungen Knotenpunkt KP 1 für den Prognose-Planfall 
(links: vormittägliche Spitzenstunde; rechts nachmittägliche Spitzen-
stunde) 
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Bild 20: Knotenstrombelastungen Knotenpunkt KP 2 für den Prognose-Planfall 

(links: vormittägliche Spitzenstunde; rechts nachmittägliche Spitzen-
stunde) 

 
Bild 21: Knotenstrombelastungen Knotenpunkt KP 3 für den Prognose-Planfall 

(links: vormittägliche Spitzenstunde; rechts nachmittägliche Spitzen-
stunde) 

 
Bild 22: Knotenstrombelastungen Knotenpunkt KP 4 für den Prognose-Planfall 

(links: vormittägliche Spitzenstunde; rechts nachmittägliche Spitzen-
stunde) 
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4 Bewertung des Prognose-Planfalls 

4.1 Verkehrsqualitäten 

Die Bewertung der Verkehrsqualität für die Knotenpunkte erfolgt 
für den Prognose-Planfall analog zum Analysefall für die vor- und 
nachmittägliche Spitzenstunde gemäß dem HBS. Als Grundlage 
dienen die dargestellten Knotenstrombilder für den Prognose-
Planfall. Auf der sicheren Seite liegend wird die allgemeine Ver-
kehrsentwicklung als gleichbleibend angenommen (s. Ziffer 3.1). 
Der Prognose-Planfall bezieht sich damit auf den Zeitpunkt der 
Fertigstellung des Planvorhabens.  

Der Knotenpunkt Jülicher Straße/Aachener Straße/Max-
Bechmann-Straße weist für den Prognose-Planfall in der vormit-
täglichen und nachmittäglichen Spitzenstunde eine Verkehrsquali-
tät der Stufe QSV A auf. 

Auch der Knotenpunkt Max-Beckmann-Straße/Parkstraße weist für 
den Prognose-Planfall in der vormittäglichen und nachmittäglichen 
Spitzenstunde eine Verkehrsqualität der Stufe QSV A auf. 

Am Knotenpunkt Parkstraße/Parkstraße wird eine Verkehrsqualität 
der Stufe QSV A/B sowohl in der vormittäglichen als auch in der 
nachmittäglichen Spitzenstunde prognostiziert. 

Der Knotenpunkt Bahnhofstraße/Parkstraße weist für den Progno-
se-Planfall in der vormittäglichen und nachmittäglichen Spitzen-
stunde ebenfalls eine Verkehrsqualität der Stufe QSV A auf. 

Die zusätzlichen Verkehre können von den untersuchten Knoten-
punkten aufgenommen werden und führen nicht zu einer Ver-
schlechterung der Verkehrsqualität. In Tabelle 3 ist eine Gegen-
überstellung der Verkehrsqualitäten aus der Analyse und der 
Prognose dargestellt.  

Tabelle 3: Gegenüberstellung der ermittelten Verkehrsqualitäten für die Analyse und Prognose 

Knotenpunkt 

Analyse Prognose 

Vormittags Nachmittags Vormittags  Nachmittags  

Aachener Str./ Max-Beckmann-Str (KP 1) QSV A QSV A QSV A QSV A 

Max-Beckmann-Str. / Parkstr. (KP 2) QSV A QSV A QSV A QSV A 

Parkstr. / Parkstr. (KP 3) QSV A/B QSV A/B QSV A/B QSV A/B 

Bahnhofstr. / Parkstr. (KP 4) QSV A QSV A QSV A QSV A 

 

4.2 Straßenräumliche Verträglichkeit 

Die Bewertung der straßenräumlichen Verträglichkeit erfolgt an-
hand der bestimmten Verkehrsmengen im Prognose-Planfall. 
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Für den nördlichen Abschnitt der Parkstraße ergibt sich durch die 
Umlegung der zusätzlichen Verkehre eine Belastung von rund 80 
bis 120 Kfz-Fahrten in der nachmittäglichen Spitzenstunde. Der 
vorhandene Querschnitt kann als Wohnweg bzw. Wohnstraße bis 
zu 150 bzw. 400 Kfz pro Stunde verträglich aufnehmen. Die Stra-
ßenraumbreite mit ca. 4,50 m gemeinsamer genutzter Fahrbahn 
kann als ausreichend angesehen werden die zusätzlichen Verkeh-
re aufzunehmen.  

Für den südlichen Abschnitt sind aufgrund der Anlieger-Regelung 
keine zusätzlichen Verkehre zu erwarten.  

Im westlichen Abschnitt des Knotenpunkts Parkstraße / Parkstraße 
ist für die nachmittägliche Spitzenstunde mit ca. 100 Kfz pro Stun-
de zu rechnen. Der vorhandene Querschnitt kann die zusätzlichen 
Fahrzeuge aufnehmen. Aufgrund der beidseitig zu schmalen 
Gehwege in diesem Abschnitt, sollte eine Umgestaltung des Quer-
schnitts zugunsten des Fußverkehrs erwogen werden.  

4.3 Bewertung der Zufahrtssituation Parkstraße 

Die geplante Zufahrtsituation am Knotenpunkt Parkstra-
ße/Parkstraße sieht eine Fahrbahnbreite von 6,00 Meter vor. Für 
den Fußgängerverkehr wird der vorhandene Gehweg auf dem 
Gelände des angrenzenden Wasserspielplatz über einen Zugang 
erschlossen. Die Bewertung der Zufahrtsituation erfolgt auf Grund-
lage der RASt 2006. Die zulässige Höchstgeschwindigkeit für die 
Zufahrtsbereiche ist auf maximal 30 km/h zu beschränken.  

 

Bild 23:  Entwurf der Zufahrtsituation zum Plangebiet über den Knotenpunkt 
Parkstraße/Parkstraße (Quelle Bild: Ingenieurbüro Achten und Jansen) 

Im Kfz-Verkehr gilt der Begegnungsfall Pkw-Lkw (Pkw-
Müllfahrzeug) als maßgeblicher Begegnungsfall. Für diesen Be-
gegnungsfall ist die Mindestfahrbahnbreite von 5,00 m bis 5,55 m 
vorzuhalten. Abschnittsweise sollte die Fahrbahnbreite auf 
ca. 6,00 m aufgeweitet werden, damit eine Begegnung Lkw-Lkw 
möglich ist. Eine durchgehende Fahrbahnbreite von 6,00 m ist 
nicht zu empfehlen, da dies zu erhöhten Fahrgeschwindigkeiten 
des Pkw-Verkehrs führen kann. Die im Entwurf vorgesehene Eng-
stelle ist daher als positiv zu bewerten. 

Für den Fußgängerverkehr ist eine Mindestbreite von 2,50 m für 
Gehwege vorzusehen. Aufgrund der reinen Erschließung eines 
Wohngebiets ohne gewerbliche Seitenraumnutzungen, ist ein ein-
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seitiger Gehweg als ausreichend anzusehen. Der Radverkehr 
kann bei geringeren Geschwindigkeiten des Kfz-Verkehrs sowie 
geringeren Verkehrsmengen ohne eigene Radverkehrsanlage auf 
der Straße geführt werden.  

Die im Entwurf dargestellte Straßenraumaufteilung für die Zu-
fahrtssituation zum Plangebiet kann als verträglich für die zukünftig 
voraussichtlichen Verkehrsmengen bewertet werden. 

4.4 Zusätzliche Betrachtung Knotenpunkt Aachener Stra-
ße/Parkstraße 

Aufgrund der im Laufe der Projektbearbeitung geänderten Rand-
bedingungen sowie der Realisierung der nördlichen Erschließung 
als einzige Erschließung des Plangebiets ist der Knotenpunkt 
Aachener Straße/Parkstraße als weiterer wichtiger Knotenpunkt 
für die Erschließung zu untersuchen. Der Knotenpunkt wurde bei 
der ursprünglichen Verkehrserhebung nicht berücksichtigt. Auf 
Grundlage der Verkehrserhebung der angrenzenden Knotenpunk-
te (KP1 und KP3) können belastbare Annahmen zum Verkehrsab-
lauf am Knotenpunkt getroffen werden.  

Die Verkehrsbelastung der Aachener Straße am Knotenpunkt wird 
mit der ermittelten Belastung des Kreisverkehrarms der Aachener 
Straße am KP 1 angenommen. Die Verkehrsbelastung der 
Parkstraße kann mit der ermittelten Belastung des Knotenpunk-
tarms Parkstraße(W) am KP 3 angenommen werden.  

Für die Umlegung der ausfahrenden Kfz aus der Parkstraße wird 
angenommen, dass ca. 80 % in Richtung Süden auf die Aachener 
Straße einbiegen (Linksabbieger in Richtung Aachen) und 
ca. 20 % in Richtung Norden (Rechtsabbieger Richtung Setterich). 

Für die Umlegung der einfahrenden Kfz von der Aachener Straße 
in die Parkstraße, wird angenommen, dass jeweils ca. 50 % aus 
Richtung Norden bzw. 50 % aus Richtung Süden in die Parkstraße 
einbiegen. Mit den getroffenen Annahmen ergeben sich in der 
Analyse für die vormittägliche und nachmittägliche Spitzenstunde 
folgende Verkehrsströme am Knotenpunkt (Bild 24). 

 

Bild 24: Geschätzte Knotenstromaufteilung in der Analyse für die vormittägliche 
Spitzenstunde (links) und die nachmittägliche Spitzenstunde (rechts) für 
den Knotenpunkt Aachener Straße/Parkstraße auf Grundlage der an-
grenzend erhobenen Knotenpunkte 

Die Ermittlung der Verkehrsqualitäten für die Analyse ergeben 
sowohl für die vormittägliche als auch nachmittägliche Spitzen-
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stunde voraussichtlich Qualitätsstufe QSV B (geringe Wartezei-
ten).  

Für die Prognose wurden die zusätzlichen Verkehre, die den Kno-
tenpunkt überfahren, identisch zur Analyse auf den Knotenpunkt 
umgelegt. Mit den getroffenen Annahmen ergeben sich in der 
Prognose für die vormittägliche und nachmittägliche Spitzenstunde 
voraussichtlich folgende Verkehrsströme am Knotenpunkt (Bild 
25).  

 

Bild 25: Geschätzte Knotenstromaufteilung in der Prognose für die vormittägli-
che Spitzenstunde (links) und die nachmittägliche Spitzenstunde 
(rechts) für den Knotenpunkt Aachener Straße/Parkstraße auf Grund-
lage der angrenzend erhobenen Knotenpunkte 

Die Ermittlung der Verkehrsqualitäten für die Prognose ergeben 
sowohl für die vormittägliche als auch nachmittägliche Spitzen-
stunde voraussichtlich Qualitätsstufe QSV B. Es ist davon auszu-
gehen, dass sich der Verkehrsablauf am betrachteten Knotenpunkt 
aufgrund der zusätzlich erzeugten Verkehre nicht verschlechtert.  

5 Zusammenfassung und Fazit 

Die Stadt Baesweiler plant die Errichtung von bis zu 180 zusätzli-
chen Wohneinheiten auf einer Entwicklungsfläche südlich des rea-
lisierten Sportparks im Bereich der Parkstraße. Im Rahmen dieser 
Verkehrsuntersuchung wurden die Wirkungen der durch das Bau-
vorhaben zusätzlich erzeugten Verkehre ermittelt und bewertet.  

Als Grundlage zur Analyse der Bestandsituation diente eine inten-
sive Ortsbesichtigung sowie Zähldaten aus einer am 18. April 
durchgeführten Verkehrserhebung an den Knotenpunkten Aache-
ner Straße/Max-Beckmann-Straße, Max-Beckmann-
Straße/Parkstraße, Parkstraße/Parkstraße und Bahnhofstra-
ße/Parkstraße. Die Erhebungsdaten wurden ausgewertet und die 
Qualitätsstufen nach HBS für die Bestandssituation ermittelt.  

Die Berechnung der Verkehrserzeugung erfolgte für eine Maxi-
malanzahl von 180 zusätzlichen Wohneinheiten. Dies ergab ein 
zusätzliches Kfz-Verkehrsaufkommen von täglich rund 575 Kfz-
Fahrten. Dieser zusätzliche Verkehr wurde ausgehend von der 
Verkehrsbelastung und Knotenstromverteilung in der Bestandssi-
tuation anteilig zu den jeweiligen Spitzenstunden für den Progno-
se-Planfall auf das Straßennetz umgelegt.  

Für den Prognose-Planfall wurden anschließend ebenfalls die 
Qualitätsstufen nach HBS ermittelt. Ergebnis des Vergleichs ist, 
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dass alle untersuchten Knotenpunkte die zusätzlichen Verkehre 
aufnehmen können, ohne dass eine Verschlechterung der Ver-
kehrsqualität zu erwarten ist.  

Zusätzlich wurde die straßenräumliche Situation entlang der 
Parkstraße aufgenommen und bewertet. Es wurde unterschieden 
in den nördlichen Abschnitt entlang des Sportparks, südlichen Ab-
schnitt entlang des Plangebiets und einen westlichen Abschnitt 
(Verbindungsabschnitt Richtung Aachener Straße). Alle betrachte-
ten Abschnitte können die zusätzlich erzeugten Verkehre verträg-
lich aufnehmen. Im westlichen Abschnitt sollte eine Verbesserung 
der Situation für den Fußgängerverkehr angestrebt werden.  

Zuletzt wurde die geplanten Straßenraumbreiten hinsichtlich der 
verkehrlichen Voraussetzungen geprüft. Die eingeplanten Flächen 
für den Verkehrsraum sind ausreichend dimensioniert, um den 
Bedarf an Verkehrsflächen durch den Kfz- und Fußgängerverkehr 
abzudecken.  
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Anhang 1: Definition der Qualitätsstufen des Verkehrsablaufs 

Qualitätsstufen des Verkehrsablaufs an Knotenpunkten ohne Lichtsignalanlage 

QSV Beschreibung der Qualitätsstufen 

mittlere  
Wartezeit  

tW [s] 

A 
Die Mehrzahl der Verkehrsteilnehmer kann ungehindert den Knotenpunkt 
passieren. Die Wartezeiten sind sehr kurz. 

≤ 10 

B 
Die Fahrmöglichkeiten der wartepflichtigen Kraftfahrzeugströme werden vom 
bevorrechtigten Verkehr beeinflusst. Die dabei entstehenden Wartezeiten 
sind gering. 

≤ 20 

C 

Die Fahrzeugführer in den Nebenströmen müssen auf eine merkbare Anzahl 
von bevorrechtigten Verkehrsteilnehmern achten. Die Wartezeiten sind spür-
bar. Es kommt zur Bildung von Stau, der jedoch weder hinsichtlich seiner 
räumlichen Ausdehnung noch bezüglich der zeitlichen Dauer eine starke 
Beeinträchtigung darstellt. 

≤ 30 

D 

Die Mehrzahl der Fahrzeugführer muss Haltevorgänge, verbunden mit deut-
lichen Zeitverlusten, hinnehmen. Für einzelne Fahrzeuge können die Warte-
zeiten hohe Werte annehmen. Auch wenn sich vorübergehend ein merklicher 
Stau in einem Nebenstrom ergeben hat, bildet sich dieser wieder zurück. Der 
Verkehrszustand ist noch stabil. 

≤ 45 

E 

Es bilden sich Staus, die sich bei vorhandenen Belastungen nicht mehr ab-
bauen. Die Wartezeiten nehmen sehr große und dabei stark streuende Wer-
te an. Geringfügige Verschlechterungen der Einflussgrößen können zum 
Verkehrszusammenbruch führen. Die Kapazität wird erreicht. 

> 45 

F 

Die Anzahl der Fahrzeuge, die in einem Verkehrsstrom dem Knotenpunkt je 
Zeiteinheit zufließen, ist über ein längeres Zeitintervall größer als die Kapazi-
tät für diesen Verkehrsstrom. Es bilden sich lange, ständig wachsende 
Schlangen mit besonders hohen Wartezeiten. Diese Situation löst sich erst 
nach einer deutlichen Abnahme der Verkehrsstärken im zufließenden Ver-
kehr wieder auf. Der Knotenpunkt ist überlastet. 

– 1) 

1) Die QSV F ist erreicht, wenn die nachgefragte Verkehrsstärke q über der Kapazität C liegt (q > C). 
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Anhang 2:  Nachweise der Verkehrsqualität für den Bestand 

Knotenpunkt: 

Verkehrsdaten: Datum: 18.04.2023 Analyse

Uhrzeit: 7:30-8:30

Zielvorgaben: Mittlere Wartezeit tW = 45  s

Qualitätsstufe: D

2 Knotenverkehrsstärke: 1157 Fz/h

2 1181 Pkw-E/h

Aufschlüsselung nach Fahrzeugarten: liegt vor, mit Differenzierung des Schwerverkehrs

Fahrzeuge Pkw-E / Fz Verkehrsstärke Verkehrsstärke Grundkapazität Abminderungs- Kapazität

Zufahrt Zufahrt in der Zufahrt im Kreis faktor Fußgänger

qZi fPE,Zi qPE,Zi qPE,Ki GPE,i ff ,i CPE,i

[Fz/h] [-] [Pkw-E/h] [Pkw-E/h] [Pkw-E/h] [-] [Pkw-E/h]

1 265 1,015 269 351 928 0,989 918

2 359 1,031 370 152 1100 0,988 1087

3 67 1,000 67 464 834 0,990 825

4 466 1,018 475 177 1078 0,988 1066

Qualitäts-

Zufahrt stufe

QSV

1 A

2 A

3 A

4 A

A

1

2

3

4

Beurteilung eines Kreisverkehrs, 4 Arme

Aachener Str. / Jülicher Str. / Max-Beckmann-Str.

Kapazitäten der Zufahrten

Zufahrt

Beurteilung der Verkehrsqualität
Kapazität Kapazitätsreserve mittlere Wartezeit

Ci Ri tW,i

[Fz/h] [Fz/h] [s]

904 639 5,6

825 758 4,7

1055 696 5,2

1046 580 6,2

erreichbare Qualitätsstufe QSVges

Beurteilung der Ausfahrten

Ausfahrt
Verkehrsstärke

[Pkw-E/h]

300 nicht ausgelastet

58 nicht ausgelastet

354 nicht ausgelastet

469 nicht ausgelastet
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Knotenpunkt: 

Verkehrsdaten: Datum: 18.04.2023 Analyse

Uhrzeit: 16:00-17:00

Zielvorgaben: Mittlere Wartezeit tW = 45  s

Qualitätsstufe: D

2 Knotenverkehrsstärke: 1403 Fz/h

2 1415 Pkw-E/h

Aufschlüsselung nach Fahrzeugarten: liegt vor, mit Differenzierung des Schwerverkehrs

Fahrzeuge Pkw-E / Fz Verkehrsstärke Verkehrsstärke Grundkapazität Abminderungs- Kapazität

Zufahrt Zufahrt in der Zufahrt im Kreis faktor Fußgänger

qZi fPE,Zi qPE,Zi qPE,Ki GPE,i ff ,i CPE,i

[Fz/h] [-] [Pkw-E/h] [Pkw-E/h] [Pkw-E/h] [-] [Pkw-E/h]

1 276 1,000 276 344 934 0,989 923

2 595 1,013 603 199 1059 0,988 1046

3 100 1,005 101 686 657 0,992 651

4 432 1,008 436 277 991 0,989 979

Qualitäts-

Zufahrt stufe

QSV

1 A

2 A

3 A

4 A

A

1

2

3

4

Beurteilung eines Kreisverkehrs, 4 Arme

Aachener Str. / Jülicher Str. / Max-Beckmann-Str.

Kapazitäten der Zufahrten

Zufahrt

Beurteilung der Verkehrsqualität
Kapazität Kapazitätsreserve mittlere Wartezeit

Ci Ri tW,i

[Fz/h] [Fz/h] [s]

923 647 5,6

648 548 6,6

1033 438 8,2

972 540 6,7

erreichbare Qualitätsstufe QSVges

Beurteilung der Ausfahrten

Ausfahrt
Verkehrsstärke

[Pkw-E/h]

369 nicht ausgelastet

115 nicht ausgelastet

510 nicht ausgelastet

422 nicht ausgelastet

 



 A  5 

Verkehrsuntersuchung zum Bebauungsplan   
Nr.111 „Parkstraße II“ in Baesweiler  

A-C /B-D

Knotenpunkt:

Verkehrsdaten: Datum: 18.04.2023 Analyse

Uhrzeit: 07:00-08:00

Verkehrsregelung: Zufahrt B:

Zufahrt D:

Zielvorgaben: Mittlere Wartezeit tW = 45  s

Knotenverkehrsstärke:   149  Fz/h Qualitätsstufe: D

Aufschlüsselung nach Fahrzeugarten: liegt vor, mit Differenzierung des Schwerverkehrs

Hauptströme Grundkap. Abminderungs- Kapazität Auslastungs- staufreier staufreier

Zufahrt Strom  qp,i Gi faktor  ff  CPE,i grad  xi Zustand Zustand

(Rang) [Fz/h] [Pkw-E/h]  [-] [Pkw-E/h] [-] p0  px bzw. pz

1  (2) 60 1201 0,919 1103 0,014 0,986 0,985

A 2  (1) --- 1800 1,000 1800 0,009 1,000 ---

3  (1) 0 1600 0,919 1470 0,014 1,000 ---

4  (4) 112 966 0,958 906 0,020 --- ---

B 5  (3) 103 944 1,000 930 0,003 0,997 0,983

6  (2) 27 1161 0,958 1113 0,002 0,998 ---

7  (2) 37 1233 0,919 1132 0,001 0,999 0,985

C 8  (1) --- 1800 1,000 1800 0,032 1,000 ---

9  (1) 0 1600 0,919 1470 0,001 1,000 ---

10  (4) 109 970 0,958 912 0,000 --- ---

D 11  (3) 112 932 1,000 918 0,003 0,997 0,982

12  (2) 59 1117 0,958 1070 0,004 0,996 ---

Fahrzeuge Faktoren Kapazität Kapazität Auslastungs- Kapazitäts- mittlere Qualitäts-

Zufahrt Strom qFz,i fPE,i CPE,i Ci grad  xi reserve Ri Wartezeit w stufe

[Fz/h] [-] [Pkw-E/h] [Fz/h] [-] [Fz/h] [s] QSV

1 15 1,000 1103 1103 0,014 1088 3,3 A

A 2 17 1,000 1800 1800 0,009 1783 0,0 A

3 20 1,000 1470 1470 0,014 1450 2,5 A

4 19 0,974 906 930 0,020 911 4,0 A

5 5 0,500 930 1860 0,003 1855 1,9 A

6 2 1,000 1113 1113 0,002 1111 3,2 A

7 1 1,000 1132 1132 0,001 1131 3,2 A

C 8 58 1,000 1800 1800 0,032 1742 0,0 A

9 2 0,750 1470 1959 0,001 1957 1,8 A

10 --- --- --- --- --- --- --- ---

D 11 6 0,500 918 1837 0,003 1831 2,0 A

12 4 1,000 1070 1070 0,004 1066 3,4 A

A 1+2+3 52 1,000 1800 1800 0,029 1748 2,1 A

B 4+5+6 26 0,885 923 1044 0,025 1018 3,5 A

C 7+8+9 61 0,992 1800 1815 0,034 1754 2,1 A

D 10+11+12 10 0,700 999 1428 0,007 1418 2,5 A

Aerreichbare Qualitätsstufe QSVFZ,ges   

Beurteilung einer Kreuzung mit Vorfahrtsregelung innerorts

Max-Beckmann-Straße Parkstraße

Qualität der Einzel- und Mischströme

B

Kapazitäten der Einzelströme
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Verkehrsuntersuchung zum Bebauungsplan   
Nr.111 „Parkstraße II“ in Baesweiler  

A-C /B-D

Knotenpunkt:

Verkehrsdaten: Datum: 18.04.2023 Analyse

Uhrzeit: 16:30-17:30

Verkehrsregelung: Zufahrt B:

Zufahrt D:

Zielvorgaben: Mittlere Wartezeit tW = 45  s

Knotenverkehrsstärke:   260  Fz/h Qualitätsstufe: D

Aufschlüsselung nach Fahrzeugarten: liegt vor, mit Differenzierung des Schwerverkehrs

Hauptströme Grundkap. Abminderungs- Kapazität Auslastungs- staufreier staufreier

Zufahrt Strom  qp,i Gi faktor  ff  CPE,i grad  xi Zustand Zustand

(Rang) [Fz/h] [Pkw-E/h]  [-] [Pkw-E/h] [-] p0  px bzw. pz

1  (2) 47 1219 0,919 1119 0,004 0,995 0,993

A 2  (1) --- 1800 1,000 1800 0,039 1,000 ---

3  (1) 0 1600 0,919 1470 0,037 1,000 ---

4  (4) 165 899 0,958 845 0,058 --- ---

B 5  (3) 151 883 1,000 877 0,005 0,995 0,988

6  (2) 97 1066 0,958 1021 0,008 0,992 ---

7  (2) 124 1116 0,919 1025 0,002 0,998 0,993

C 8  (1) --- 1800 1,000 1800 0,025 1,000 ---

9  (1) 0 1600 0,919 1470 0,000 1,000 ---

10  (4) 169 894 0,958 840 0,000 --- ---

D 11  (3) 178 850 1,000 845 0,001 0,999 0,992

12  (2) 47 1134 0,958 1087 0,012 0,988 ---

Fahrzeuge Faktoren Kapazität Kapazität Auslastungs- Kapazitäts- mittlere Qualitäts-

Zufahrt Strom qFz,i fPE,i CPE,i Ci grad  xi reserve Ri Wartezeit w stufe

[Fz/h] [-] [Pkw-E/h] [Fz/h] [-] [Fz/h] [s] QSV

1 5 1,000 1119 1119 0,004 1114 3,2 A

A 2 70 1,007 1800 1787 0,039 1717 0,0 A

3 54 1,000 1470 1470 0,037 1416 2,5 A

4 50 0,980 845 862 0,058 812 4,4 A

5 8 0,563 877 1558 0,005 1550 2,3 A

6 10 0,850 1021 1202 0,008 1192 3,0 A

7 2 1,000 1025 1025 0,002 1023 3,5 A

C 8 46 0,989 1800 1820 0,025 1774 0,0 A

9 1 0,500 1470 2939 0,000 2938 1,2 A

10 --- --- --- --- --- --- --- ---

D 11 1 1,000 845 845 0,001 844 4,3 A

12 13 1,000 1087 1087 0,012 1074 3,4 A

A 1+2+3 129 1,004 1800 1793 0,072 1664 2,2 A

B 4+5+6 68 0,912 868 952 0,071 884 4,1 A

C 7+8+9 49 0,980 1800 1838 0,027 1789 2,0 A

D 10+11+12 14 1,000 1065 1065 0,013 1051 3,4 A

Aerreichbare Qualitätsstufe QSVFZ,ges   

Beurteilung einer Kreuzung mit Vorfahrtsregelung innerorts

Max-Beckmann-Straße Parkstraße

Qualität der Einzel- und Mischströme

B

Kapazitäten der Einzelströme
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Verkehrsuntersuchung zum Bebauungsplan   
Nr.111 „Parkstraße II“ in Baesweiler  

    Formblatt S5-5: Beurteilung einer Einmündung oder Kreuzung mit der Regelung „rechts vor links”

Knotenpunkt: Parkstraße / Parkstraße

Einmündung: Kreuzung: x

Verkehrsdaten: Datum 18.04.2023

Uhrzeit 07:15-08:15

Planung Analyse

x

Zielvorgaben:        Mittlere Wartezeit tw = 45

              Qualitätsstufe D

1 2 3 4a 4b 5 6 7

Zufahrt Strom LV Lkw+Bus Lkw  Kfz ∑ Kfz         ∑

  qLV                    

[Pkw/h]

qLkw +Bus    

[Lkw/h]

qLkw K       

[LkwK/h]

qKfz          

[Kfz/h]

qKfz          

[Kfz/h]
ges. Knoten 

[Kfz/h]

Wartezeit     

tw [s]

Qualitäts-

stufe QSV

1 4 0 0 4

A 2 0 1 0 1

3 2 0 0 2

4 4 0 0 4

B 5 12 1 0 13   

6 0 0 0 0 39 1,1 A/B

7 0 0 0 0

C 8 1 1 0 2

9 0 0 0 0

10 1 1 0 2

D 11 8 0 0 8

12 2 1 0 3

erreichbare Qualitätsstufe QSVFz,ges A/B  

 

    Formblatt S5-5: Beurteilung einer Einmündung oder Kreuzung mit der Regelung „rechts vor links”

Knotenpunkt: Parkstraße / Parkstraße

Einmündung: Kreuzung: x

Verkehrsdaten: Datum 18.04.2023

Uhrzeit 17:00-18:00

Planung Analyse

x

Zielvorgaben:        Mittlere Wartezeit tw = 45

              Qualitätsstufe D

1 2 3 4a 4b 5 6 7

Zufahrt Strom LV Lkw+Bus Lkw  Kfz ∑ Kfz         ∑

  qLV                    

[Pkw/h]

qLkw +Bus    

[Lkw/h]

qLkw K       

[LkwK/h]

qKfz          

[Kfz/h]

qKfz          

[Kfz/h]
ges. Knoten 

[Kfz/h]

Wartezeit     

tw [s]

Qualitäts-

stufe QSV

1 23 0 0 23

A 2 0 0 0 0

3 4 0 0 4

4 4 0 0 4

B 5 11 0 0 11   

6 0 0 0 0 75 2,1 A/B

7 0 0 0 0

C 8 0 0 0 0

9 0 0 0 0

10 0 0 0 0

D 11 12 0 0 12

12 21 0 0 21

erreichbare Qualitätsstufe QSVFz,ges A/B
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Verkehrsuntersuchung zum Bebauungsplan   
Nr.111 „Parkstraße II“ in Baesweiler  

A-C /B-D

Knotenpunkt:

Verkehrsdaten: Datum: 18.04.2023 Analyse

Uhrzeit: 07:15-08:15

Verkehrsregelung: Zufahrt B:

Zufahrt D:

Zielvorgaben: Mittlere Wartezeit tW = 45  s

Knotenverkehrsstärke:   312  Fz/h Qualitätsstufe: D

Aufschlüsselung nach Fahrzeugarten: liegt vor, mit Differenzierung des Schwerverkehrs

Hauptströme Grundkap. Abminderungs- Kapazität Auslastungs- staufreier staufreier

Zufahrt Strom  qp,i Gi faktor  ff  CPE,i grad  xi Zustand Zustand

(Rang) [Fz/h] [Pkw-E/h]  [-] [Pkw-E/h] [-] p0  px bzw. pz

1  (2) 161 1070 0,919 983 0,001 0,999 0,999

A 2  (1) --- 1800 1,000 1800 0,069 1,000 ---

3  (1) 0 1600 0,919 1470 0,001 1,000 ---

4  (4) 282 767 0,958 729 0,003 --- ---

B 5  (3) 286 730 1,000 730 0,000 1,000 0,999

6  (2) 124 1031 0,958 988 0,000 1,000 ---

7  (2) 125 1115 0,919 1024 0,000 1,000 0,999

C 8  (1) --- 1800 1,000 1800 0,077 1,000 ---

9  (1) 0 1600 0,919 1470 0,011 1,000 ---

10  (4) 275 774 0,958 741 0,021 --- ---

D 11  (3) 276 741 1,000 740 0,000 1,000 0,999

12  (2) 150 1000 0,958 958 0,007 0,993 ---

Fahrzeuge Faktoren Kapazität Kapazität Auslastungs- Kapazitäts- mittlere Qualitäts-

Zufahrt Strom qFz,i fPE,i CPE,i Ci grad  xi reserve Ri Wartezeit w stufe

[Fz/h] [-] [Pkw-E/h] [Fz/h] [-] [Fz/h] [s] QSV

1 1 1,000 983 983 0,001 982 3,7 A

A 2 123 1,012 1800 1778 0,069 1655 0,0 A

3 2 1,000 1470 1470 0,001 1468 2,5 A

4 2 1,000 729 729 0,003 727 5,0 A

5 --- --- --- --- --- --- --- ---

6 --- --- --- --- --- --- --- ---

7 --- --- --- --- --- --- --- ---

C 8 138 1,007 1800 1787 0,077 1649 0,0 A

9 23 0,674 1470 2181 0,011 2158 1,7 A

10 16 0,969 741 765 0,021 749 4,8 A

D 11 --- --- --- --- --- --- --- ---

12 7 1,000 958 958 0,007 951 3,8 A

A 1+2+3 126 1,012 1800 1779 0,071 1653 2,2 A

B 4+5+6 2 1,000 729 729 0,003 727 5,0 A

C 7+8+9 161 0,960 1800 1876 0,086 1715 2,1 A

D 10+11+12 23 0,978 797 815 0,028 792 4,5 A

Aerreichbare Qualitätsstufe QSVFZ,ges   

Beurteilung einer Kreuzung mit Vorfahrtsregelung innerorts

Bahnhofstraße Parkstraße

Qualität der Einzel- und Mischströme

B

Kapazitäten der Einzelströme
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Verkehrsuntersuchung zum Bebauungsplan   
Nr.111 „Parkstraße II“ in Baesweiler  

A-C /B-D

Knotenpunkt:

Verkehrsdaten: Datum: 18.04.2023 Analyse

Uhrzeit: 17:15-18:15

Verkehrsregelung: Zufahrt B:

Zufahrt D:

Zielvorgaben: Mittlere Wartezeit tW = 45  s

Knotenverkehrsstärke:   394  Fz/h Qualitätsstufe: D

Aufschlüsselung nach Fahrzeugarten: liegt vor, mit Differenzierung des Schwerverkehrs

Hauptströme Grundkap. Abminderungs- Kapazität Auslastungs- staufreier staufreier

Zufahrt Strom  qp,i Gi faktor  ff  CPE,i grad  xi Zustand Zustand

(Rang) [Fz/h] [Pkw-E/h]  [-] [Pkw-E/h] [-] p0  px bzw. pz

1  (2) 190 1036 0,919 951 0,008 0,991 0,991

A 2  (1) --- 1800 1,000 1800 0,098 1,000 ---

3  (1) 0 1600 0,919 1470 0,001 1,000 ---

4  (4) 365 685 0,958 648 0,006 --- ---

B 5  (3) 376 644 1,000 638 0,000 1,000 0,991

6  (2) 178 966 0,958 926 0,000 1,000 ---

7  (2) 178 1050 0,919 964 0,000 1,000 0,991

C 8  (1) --- 1800 1,000 1800 0,088 1,000 ---

9  (1) 0 1600 0,919 1470 0,015 1,000 ---

10  (4) 361 689 0,958 654 0,015 --- ---

D 11  (3) 361 657 1,000 651 0,000 1,000 0,991

12  (2) 175 969 0,958 929 0,004 0,996 ---

Fahrzeuge Faktoren Kapazität Kapazität Auslastungs- Kapazitäts- mittlere Qualitäts-

Zufahrt Strom qFz,i fPE,i CPE,i Ci grad  xi reserve Ri Wartezeit w stufe

[Fz/h] [-] [Pkw-E/h] [Fz/h] [-] [Fz/h] [s] QSV

1 8 1,000 951 951 0,008 943 3,8 A

A 2 177 1,000 1800 1800 0,098 1623 0,0 A

3 1 1,000 1470 1470 0,001 1469 2,5 A

4 4 1,000 648 648 0,006 644 5,6 A

5 --- --- --- --- --- --- --- ---

6 --- --- --- --- --- --- --- ---

7 --- --- --- --- --- --- --- ---

C 8 160 0,994 1800 1811 0,088 1651 0,0 A

9 30 0,750 1470 1959 0,015 1929 1,9 A

10 10 0,950 654 688 0,015 678 5,3 A

D 11 --- --- --- --- --- --- --- ---

12 4 0,875 929 1061 0,004 1057 3,4 A

A 1+2+3 186 1,000 1800 1800 0,103 1614 2,2 A

B 4+5+6 4 1,000 648 648 0,006 644 5,6 A

C 7+8+9 190 0,955 1800 1884 0,101 1694 2,1 A

D 10+11+12 14 0,929 711 765 0,018 751 4,8 A

Aerreichbare Qualitätsstufe QSVFZ,ges   

Beurteilung einer Kreuzung mit Vorfahrtsregelung innerorts

Bahnhofstraße Parkstraße

Qualität der Einzel- und Mischströme

B

Kapazitäten der Einzelströme
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Verkehrsuntersuchung zum Bebauungsplan   
Nr.111 „Parkstraße II“ in Baesweiler  
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Verkehrsuntersuchung zum Bebauungsplan   
Nr.111 „Parkstraße II“ in Baesweiler  
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Verkehrsuntersuchung zum Bebauungsplan   
Nr.111 „Parkstraße II“ in Baesweiler  

Anhang 3:  Nachweise der Verkehrsqualität für den Prognose-Planfall 

Knotenpunkt: 

Verkehrsdaten: Datum: Planung

Uhrzeit: 7:30-8:30

Zielvorgaben: Mittlere Wartezeit tW = 45  s

Qualitätsstufe: D

2 Knotenverkehrsstärke: 1179 Fz/h

2 1203 Pkw-E/h

Aufschlüsselung nach Fahrzeugarten: liegt vor, mit Differenzierung des Schwerverkehrs

Fahrzeuge Pkw-E / Fz Verkehrsstärke Verkehrsstärke Grundkapazität Abminderungs- Kapazität

Zufahrt Zufahrt in der Zufahrt im Kreis faktor Fußgänger

qZi fPE,Zi qPE,Zi qPE,Ki GPE,i ff ,i CPE,i

[Fz/h] [-] [Pkw-E/h] [Pkw-E/h] [Pkw-E/h] [-] [Pkw-E/h]

1 265,170274 1,015 269 354 925 0,989 915

2 373,8 1,030 385 152 1100 0,988 1087

3 73,46853881 1,000 73 478 822 0,990 814

4 466,3611872 1,018 475 186 1070 0,988 1057

Qualitäts-

Zufahrt stufe

QSV

1 A

2 A

3 A

4 A

A

1

2

3

4

Beurteilung eines Kreisverkehrs, 4 Arme

Aachener Str. / Jülicher Str. / Max-Beckmann-Str.

Kapazitäten der Zufahrten

Zufahrt

Beurteilung der Verkehrsqualität
Kapazität Kapazitätsreserve mittlere Wartezeit

Ci Ri tW,i

[Fz/h] [Fz/h] [s]

902 636 5,7

814 740 4,9

1055 682 5,3

1038 572 6,3

erreichbare Qualitätsstufe QSVges

Beurteilung der Ausfahrten

Ausfahrt
Verkehrsstärke

[Pkw-E/h]

307 nicht ausgelastet

59 nicht ausgelastet

365 nicht ausgelastet

472 nicht ausgelastet
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Verkehrsuntersuchung zum Bebauungsplan   
Nr.111 „Parkstraße II“ in Baesweiler  

Knotenpunkt: 

Verkehrsdaten: Datum: Planung

Uhrzeit: 16:00-17:00

Zielvorgaben: Mittlere Wartezeit tW = 45  s

Qualitätsstufe: D

2 Knotenverkehrsstärke: 1419 Fz/h

2 1431 Pkw-E/h

Aufschlüsselung nach Fahrzeugarten: liegt vor, mit Differenzierung des Schwerverkehrs

Fahrzeuge Pkw-E / Fz Verkehrsstärke Verkehrsstärke Grundkapazität Abminderungs- Kapazität

Zufahrt Zufahrt in der Zufahrt im Kreis faktor Fußgänger

qZi fPE,Zi qPE,Zi qPE,Ki GPE,i ff ,i CPE,i

[Fz/h] [-] [Pkw-E/h] [Pkw-E/h] [Pkw-E/h] [-] [Pkw-E/h]

1 277,026102 1,000 277 348 930 0,989 920

2 603,715 1,013 611 199 1059 0,988 1046

3 103,7962417 1,005 104 694 650 0,992 645

4 434,4702456 1,008 438 283 986 0,989 975

Qualitäts-

Zufahrt stufe

QSV

1 A

2 A

3 A

4 A

A

1

2

3

4

373 nicht ausgelastet

116 nicht ausgelastet

516 nicht ausgelastet

426 nicht ausgelastet

967 532 6,8

erreichbare Qualitätsstufe QSVges

Beurteilung der Ausfahrten

Ausfahrt
Verkehrsstärke

[Pkw-E/h]

920 643 5,6

642 538 6,7

1033 430 8,4

Ci Ri tW,i

[Fz/h] [Fz/h] [s]

Beurteilung eines Kreisverkehrs, 4 Arme

Aachener Str. / Jülicher Str. / Max-Beckmann-Str.

Kapazitäten der Zufahrten

Zufahrt

Beurteilung der Verkehrsqualität
Kapazität Kapazitätsreserve mittlere Wartezeit

 



 A  14 

Verkehrsuntersuchung zum Bebauungsplan   
Nr.111 „Parkstraße II“ in Baesweiler  

A-C /B-D

Knotenpunkt:

Verkehrsdaten: Datum: Planung

Uhrzeit: 07:00-08:00

Verkehrsregelung: Zufahrt B:

Zufahrt D:

Zielvorgaben: Mittlere Wartezeit tW = 45  s

Knotenverkehrsstärke:   157,28  Fz/h Qualitätsstufe: D

Aufschlüsselung nach Fahrzeugarten: liegt vor, mit Differenzierung des Schwerverkehrs

Hauptströme Grundkap. Abminderungs- Kapazität Auslastungs- staufreier staufreier

Zufahrt Strom  qp,i Gi faktor  ff  CPE,i grad  xi Zustand Zustand

(Rang) [Fz/h] [Pkw-E/h]  [-] [Pkw-E/h] [-] p0  px bzw. pz

1  (2) 60 1201 0,919 1103 0,014 0,986 0,985

A 2  (1) --- 1800 1,000 1800 0,009 1,000 ---

3  (1) 0 1600 0,919 1470 0,014 1,000 ---

4  (4) 113 965 0,958 905 0,028 --- ---

B 5  (3) 104 943 1,000 929 0,003 0,997 0,983

6  (2) 28 1160 0,958 1112 0,002 0,998 ---

7  (2) 38 1231 0,919 1131 0,001 0,999 0,985

C 8  (1) --- 1800 1,000 1800 0,032 1,000 ---

9  (1) 0 1600 0,919 1470 0,001 1,000 ---

10  (4) 110 968 0,958 909 0,000 --- ---

D 11  (3) 113 931 1,000 917 0,003 0,997 0,982

12  (2) 59 1117 0,958 1070 0,004 0,996 ---

Fahrzeuge Faktoren Kapazität Kapazität Auslastungs- Kapazitäts- mittlere Qualitäts-

Zufahrt Strom qFz,i fPE,i CPE,i Ci grad  xi reserve Ri Wartezeit w stufe

[Fz/h] [-] [Pkw-E/h] [Fz/h] [-] [Fz/h] [s] QSV

1 15 1,000 1103 1103 0,014 1088 3,3 A

A 2 17 1,000 1800 1800 0,009 1783 0,0 A

3 21 1,000 1470 1470 0,014 1449 2,5 A

4 25 0,980 905 923 0,028 898 4,0 A

5 5 0,500 929 1859 0,003 1854 1,9 A

6 3 1,000 1112 1112 0,002 1109 3,2 A

7 1 1,000 1131 1131 0,001 1130 3,2 A

C 8 58 1,000 1800 1800 0,032 1742 0,0 A

9 2 0,750 1470 1959 0,001 1957 1,8 A

10 --- --- --- --- --- --- --- ---

D 11 6 0,500 917 1834 0,003 1828 2,0 A

12 4 1,000 1070 1070 0,004 1066 3,4 A

A 1+2+3 53 1,000 1800 1800 0,029 1747 2,1 A

B 4+5+6 33 0,910 922 1014 0,033 981 3,7 A

C 7+8+9 61 0,992 1800 1815 0,034 1754 2,1 A

D 10+11+12 10 0,700 999 1427 0,007 1417 2,5 A

A

Kapazitäten der Einzelströme

erreichbare Qualitätsstufe QSVFZ,ges   

Beurteilung einer Kreuzung mit Vorfahrtsregelung innerorts

Max-Beckmann-Straße Parkstraße

Qualität der Einzel- und Mischströme

B
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Verkehrsuntersuchung zum Bebauungsplan   
Nr.111 „Parkstraße II“ in Baesweiler  

A-C /B-D

Knotenpunkt:

Verkehrsdaten: Datum: Planung

Uhrzeit: 16:30-17:30

Verkehrsregelung: Zufahrt B:

Zufahrt D:

Zielvorgaben: Mittlere Wartezeit tW = 45  s

Knotenverkehrsstärke:   271,518903508772  Fz/h Qualitätsstufe: D

Aufschlüsselung nach Fahrzeugarten: liegt vor, mit Differenzierung des Schwerverkehrs

Hauptströme Grundkap. Abminderungs- Kapazität Auslastungs- staufreier staufreier

Zufahrt Strom  qp,i Gi faktor  ff  CPE,i grad  xi Zustand Zustand

(Rang) [Fz/h] [Pkw-E/h]  [-] [Pkw-E/h] [-] p0  px bzw. pz

1  (2) 47 1219 0,919 1119 0,004 0,995 0,993

A 2  (1) --- 1800 1,000 1800 0,039 1,000 ---

3  (1) 0 1600 0,919 1470 0,042 1,000 ---

4  (4) 168 895 0,958 840 0,063 --- ---

B 5  (3) 155 878 1,000 872 0,005 0,995 0,988

6  (2) 101 1061 0,958 1017 0,009 0,991 ---

7  (2) 131 1107 0,919 1017 0,002 0,998 0,993

C 8  (1) --- 1800 1,000 1800 0,025 1,000 ---

9  (1) 0 1600 0,919 1470 0,000 1,000 ---

10  (4) 173 889 0,958 834 0,000 --- ---

D 11  (3) 185 842 1,000 836 0,001 0,999 0,992

12  (2) 47 1134 0,958 1087 0,012 0,988 ---

Fahrzeuge Faktoren Kapazität Kapazität Auslastungs- Kapazitäts- mittlere Qualitäts-

Zufahrt Strom qFz,i fPE,i CPE,i Ci grad  xi reserve Ri Wartezeit w stufe

[Fz/h] [-] [Pkw-E/h] [Fz/h] [-] [Fz/h] [s] QSV

1 5 1,000 1119 1119 0,004 1114 3,2 A

A 2 70 1,007 1800 1787 0,039 1717 0,0 A

3 61 1,000 1470 1470 0,042 1408 2,6 A

4 54 0,981 840 856 0,063 803 4,5 A

5 8 0,566 872 1539 0,005 1531 2,4 A

6 11 0,857 1017 1186 0,009 1176 3,1 A

7 2 1,000 1017 1017 0,002 1015 3,5 A

C 8 46 0,989 1800 1820 0,025 1774 0,0 A

9 1 0,500 1470 2939 0,000 2938 1,2 A

10 --- --- --- --- --- --- --- ---

D 11 1 1,000 836 836 0,001 835 4,3 A

12 13 1,000 1087 1087 0,012 1074 3,4 A

A 1+2+3 136 1,004 1800 1793 0,076 1657 2,2 A

B 4+5+6 72 0,917 863 941 0,077 869 4,1 A

C 7+8+9 49 0,980 1800 1837 0,027 1788 2,0 A

D 10+11+12 14 1,000 1064 1064 0,013 1050 3,4 A

A

Kapazitäten der Einzelströme

erreichbare Qualitätsstufe QSVFZ,ges   

Beurteilung einer Kreuzung mit Vorfahrtsregelung innerorts

Max-Beckmann-Straße Parkstraße

Qualität der Einzel- und Mischströme

B
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Verkehrsuntersuchung zum Bebauungsplan   
Nr.111 „Parkstraße II“ in Baesweiler  

    Formblatt S5-5: Beurteilung einer Einmündung oder Kreuzung mit der Regelung „rechts vor links”

Knotenpunkt: Parkstraße / Parkstraße

Einmündung: Kreuzung: x

Verkehrsdaten: Datum 18.04.2023

Uhrzeit 07:15-08:15

Planung Analyse

x

Zielvorgaben:        Mittlere Wartezeit tw = 45

              Qualitätsstufe D

1 2 3 4a 4b 5 6 7

Zufahrt Strom LV Lkw+Bus Lkw  Kfz ∑ Kfz         ∑

  qLV                    

[Pkw/h]

qLkw +Bus    

[Lkw/h]

qLkw K       

[LkwK/h]

qKfz          

[Kfz/h]

qKfz          

[Kfz/h]
ges. Knoten 

[Kfz/h]

Wartezeit     

tw [s]

Qualitäts-

stufe QSV

1 4 0 0 4

A 2 5 2 0 6,52

3 2 0 0 2

4 4 0 0 4

B 5 12 1 0 13   

6 0 0 0 0 82,4 2,3 A/B

7 0 0 0 0

C 8 30 2 0 31,6

9 7 0 0 7,15

10 2 1 0 3,13

D 11 8 0 0 8

12 2 1 0 3

erreichbare Qualitätsstufe QSVFz,ges A/B  

 

    Formblatt S5-5: Beurteilung einer Einmündung oder Kreuzung mit der Regelung „rechts vor links”

Knotenpunkt: Parkstraße / Parkstraße

Einmündung: Kreuzung: x

Verkehrsdaten: Datum 18.04.2023

Uhrzeit 17:00-18:00

Planung Analyse

x

Zielvorgaben:        Mittlere Wartezeit tw = 45

              Qualitätsstufe D

1 2 3 4a 4b 5 6 7

Zufahrt Strom LV Lkw+Bus Lkw  Kfz ∑ Kfz         ∑

  qLV                    

[Pkw/h]

qLkw +Bus    

[Lkw/h]

qLkw K       

[LkwK/h]

qKfz          

[Kfz/h]

qKfz          

[Kfz/h]
ges. Knoten 

[Kfz/h]

Wartezeit     

tw [s]

Qualitäts-

stufe QSV

1 23 0 0 23

A 2 30 1 0 31,175

3 4 0 0 4

4 4 0 0 4

B 5 11 0 0 11   

6 0 0 0 0 135,25625 3,7 A/B

7 0 0 0 0

C 8 16 1 0 17,43

9 4 0 0 4,1075

10 8 0 0 7,54375

D 11 12 0 0 12

12 21 0 0 21

erreichbare Qualitätsstufe QSVFz,ges A/B  
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Verkehrsuntersuchung zum Bebauungsplan   
Nr.111 „Parkstraße II“ in Baesweiler  

A-C /B-D

Knotenpunkt:

Verkehrsdaten: Datum: Planung

Uhrzeit: 07:15-08:15

Verkehrsregelung: Zufahrt B:

Zufahrt D:

Zielvorgaben: Mittlere Wartezeit tW = 45  s

Knotenverkehrsstärke:   312  Fz/h Qualitätsstufe: D

Aufschlüsselung nach Fahrzeugarten: liegt vor, mit Differenzierung des Schwerverkehrs

Hauptströme Grundkap. Abminderungs- Kapazität Auslastungs- staufreier staufreier

Zufahrt Strom  qp,i Gi faktor  ff  CPE,i grad  xi Zustand Zustand

(Rang) [Fz/h] [Pkw-E/h]  [-] [Pkw-E/h] [-] p0  px bzw. pz

1  (2) 161 1070 0,919 983 0,001 0,999 0,999

A 2  (1) --- 1800 1,000 1800 0,069 1,000 ---

3  (1) 0 1600 0,919 1470 0,001 1,000 ---

4  (4) 282 767 0,958 729 0,003 --- ---

B 5  (3) 286 730 1,000 730 0,000 1,000 0,999

6  (2) 124 1031 0,958 988 0,000 1,000 ---

7  (2) 125 1115 0,919 1024 0,000 1,000 0,999

C 8  (1) --- 1800 1,000 1800 0,077 1,000 ---

9  (1) 0 1600 0,919 1470 0,011 1,000 ---

10  (4) 275 774 0,958 741 0,021 --- ---

D 11  (3) 276 741 1,000 740 0,000 1,000 0,999

12  (2) 150 1000 0,958 958 0,007 0,993 ---

Fahrzeuge Faktoren Kapazität Kapazität Auslastungs- Kapazitäts- mittlere Qualitäts-

Zufahrt Strom qFz,i fPE,i CPE,i Ci grad  xi reserve Ri Wartezeit w stufe

[Fz/h] [-] [Pkw-E/h] [Fz/h] [-] [Fz/h] [s] QSV

1 1 1,000 983 983 0,001 982 3,7 A

A 2 123 1,012 1800 1778 0,069 1655 0,0 A

3 2 1,000 1470 1470 0,001 1468 2,5 A

4 2 1,000 729 729 0,003 727 5,0 A

5 --- --- --- --- --- --- --- ---

6 --- --- --- --- --- --- --- ---

7 --- --- --- --- --- --- --- ---

C 8 138 1,007 1800 1787 0,077 1649 0,0 A

9 23 0,674 1470 2181 0,011 2158 1,7 A

10 16 0,969 741 765 0,021 749 4,8 A

D 11 --- --- --- --- --- --- --- ---

12 7 1,000 958 958 0,007 951 3,8 A

A 1+2+3 126 1,012 1800 1779 0,071 1653 2,2 A

B 4+5+6 2 1,000 729 729 0,003 727 5,0 A

C 7+8+9 161 0,960 1800 1876 0,086 1715 2,1 A

D 10+11+12 23 0,978 797 815 0,028 792 4,5 A

A

Kapazitäten der Einzelströme

erreichbare Qualitätsstufe QSVFZ,ges   

Beurteilung einer Kreuzung mit Vorfahrtsregelung innerorts

Bahnhofstraße Parkstraße

Qualität der Einzel- und Mischströme

B
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Verkehrsuntersuchung zum Bebauungsplan   
Nr.111 „Parkstraße II“ in Baesweiler  

A-C /B-D

Knotenpunkt:

Verkehrsdaten: Datum: Planung

Uhrzeit: 17:15-18:15

Verkehrsregelung: Zufahrt B:

Zufahrt D:

Zielvorgaben: Mittlere Wartezeit tW = 45  s

Knotenverkehrsstärke:   394  Fz/h Qualitätsstufe: D

Aufschlüsselung nach Fahrzeugarten: liegt vor, mit Differenzierung des Schwerverkehrs

Hauptströme Grundkap. Abminderungs- Kapazität Auslastungs- staufreier staufreier

Zufahrt Strom  qp,i Gi faktor  ff  CPE,i grad  xi Zustand Zustand

(Rang) [Fz/h] [Pkw-E/h]  [-] [Pkw-E/h] [-] p0  px bzw. pz

1  (2) 190 1036 0,919 951 0,008 0,991 0,991

A 2  (1) --- 1800 1,000 1800 0,098 1,000 ---

3  (1) 0 1600 0,919 1470 0,001 1,000 ---

4  (4) 365 685 0,958 648 0,006 --- ---

B 5  (3) 376 644 1,000 638 0,000 1,000 0,991

6  (2) 178 966 0,958 926 0,000 1,000 ---

7  (2) 178 1050 0,919 964 0,000 1,000 0,991

C 8  (1) --- 1800 1,000 1800 0,088 1,000 ---

9  (1) 0 1600 0,919 1470 0,015 1,000 ---

10  (4) 361 689 0,958 654 0,015 --- ---

D 11  (3) 361 657 1,000 651 0,000 1,000 0,991

12  (2) 175 969 0,958 929 0,004 0,996 ---

Fahrzeuge Faktoren Kapazität Kapazität Auslastungs- Kapazitäts- mittlere Qualitäts-

Zufahrt Strom qFz,i fPE,i CPE,i Ci grad  xi reserve Ri Wartezeit w stufe

[Fz/h] [-] [Pkw-E/h] [Fz/h] [-] [Fz/h] [s] QSV

1 8 1,000 951 951 0,008 943 3,8 A

A 2 177 1,000 1800 1800 0,098 1623 0,0 A

3 1 1,000 1470 1470 0,001 1469 2,5 A

4 4 1,000 648 648 0,006 644 5,6 A

5 --- --- --- --- --- --- --- ---

6 --- --- --- --- --- --- --- ---

7 --- --- --- --- --- --- --- ---

C 8 160 0,994 1800 1811 0,088 1651 0,0 A

9 30 0,750 1470 1959 0,015 1929 1,9 A

10 10 0,950 654 688 0,015 678 5,3 A

D 11 --- --- --- --- --- --- --- ---

12 4 0,875 929 1061 0,004 1057 3,4 A

A 1+2+3 186 1,000 1800 1800 0,103 1614 2,2 A

B 4+5+6 4 1,000 648 648 0,006 644 5,6 A

C 7+8+9 190 0,955 1800 1884 0,101 1694 2,1 A

D 10+11+12 14 0,929 711 765 0,018 751 4,8 A

A

Kapazitäten der Einzelströme

erreichbare Qualitätsstufe QSVFZ,ges   

Beurteilung einer Kreuzung mit Vorfahrtsregelung innerorts

Bahnhofstraße Parkstraße

Qualität der Einzel- und Mischströme

B
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Verkehrsuntersuchung zum Bebauungsplan   
Nr.111 „Parkstraße II“ in Baesweiler  
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Verkehrsuntersuchung zum Bebauungsplan   
Nr.111 „Parkstraße II“ in Baesweiler  
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Verkehrsuntersuchung zum Bebauungsplan   
Nr.111 „Parkstraße II“ in Baesweiler  

Anhang 4: Zusammenstellung der Lärmkennwerte  

 

ANALYSE 

Nr Querschnitt DTV 
SV-

Anteil 
[%] 

tags nachts 

(6.00-22.00 Uhr) (22.00-6.00 Uhr) 

M [Kfz/h] p1 [%] p2 [%] p3 [%] M [Kfz/h] p1 [%] p2 [%] p3 [%] 

1 Parkstraße Süd 250 0.6 16 0.6 0.0 3.5 1 0.0 0.0 23.1 

2 Parkstraße West 350 1.6 21 1.6 0.0 2.9 2 0.0 0.0 0.0 

3 Parkstraße Nord 450 1.2 27 1.3 0.0 3.5 3 0.0 0.0 13.1 

4 
Parkstraße Ost  

(Anschluss Plangebiet) 
10 16.9 1 18.7 0.0 21.7 0 0.0 0.0 -0.7 

 

PROGNOSE-PLANFALL 

Nr Querschnitt DTV 
SV-

Anteil 
[%] 

tags nachts 

(6.00-22.00 Uhr) (22.00-6.00 Uhr) 

M [Kfz/h] p1 [%] p2 [%] p3 [%] M [Kfz/h] p1 [%] p2 [%] p3 [%] 

1 Parkstraße Süd 250 0.6 16 0.6 0.0 3.5 1 0.0 0.0 23.1 

2 Parkstraße West 750 1.3 45 0.8 0.0 1.4 6 10.4 0.0 0.0 

3 Parkstraße Nord 550 1.3 33 1.0 0.0 2.9 4 5.5 0.0 9.4 

4 
Parkstraße Ost  

(Anschluss Plangebiet) 
550 1.8 31 1.9 0.0 0.7 4 0.0 0.0 0.0 

 


